
Im Bildungszentrum Bestehornpark ist 
nach zehnmonatiger Bauzeit die sportli-
che Infrastruktur vollendet worden. 
Oberbürgermeister Andreas Michel-
mann eröffnete im Rahmen der „Ferien-
spiele“ vor zahlreichen Gästen aus Poli-
tik, Sport und Bildung die neuen Außen-
sportanlagen – eine Gesamtinvestition 
von 1,125 Mio. Euro. Dazu gehören zwei 
Kleinsportfelder für Handball und Bas-
ketball sowie eine Weitsprunggrube, Ku-
gelstoßanlage und eine 50-Meter-Lauf-
bahn. 

Auf der Welt einzigartig ist der Sportboden der 
beiden Spielfelder. Er ist eine Entwicklung des 
Aschersleber Unternehmens Novo Tech und wur-
de im Bestehornpark erstmals dauerhaft unter 
freiem Himmel verlegt. Schüler werden darauf in 
den nächsten Jahrzehnten Handball und Basket-
ball spielen – ohne Qualitätsverlust verspricht der 
Hersteller, bislang bekannt für seine Barfußdielen 
aus Holzpolymerrohstoffen. 

Zu Beginn des vergangenen Jahres wurde im Bil-
dungszentrum, wo vier Schulen ihren Sitz haben, 
die neue Sporthalle eröffnet. Im Herbst darauf 

begannen mit einem symbolischen Spatenstich 
die Arbeiten an den Freianlagen. Im April war ein 
wichtiger erster Teil bereits fertiggestellt: der 
Schulhof der Christlichen Grundschule „Philipp 
Melanchthon“. Nun können sich die Kinder und 
Lehrer über das neue Außengelände mit den 
Sportanlagen freuen. Entlang des Riegels wurde 
Asphalt eingebaut, wie er sich auch schon an an-
derer Stelle im Bestehornpark findet – insgesamt 
1.200 Quadratmeter. Das Forum in der Hofmitte 
wird eingefasst von Sitzstufen sowie von acht Zier-
kirschen. Rund 400 Quadratmeter sind begrünt 
worden.

Insgesamt investierten die Stadt Aschersleben und 
das Land Sachsen-Anhalt 1,125 Mio. Euro in die 
Umgestaltung der Freiflächen. Gefördert wird die 
Maßnahme durch die Europäische Union, durch 
den Bund und durch das Land Sachsen-Anhalt.

Die Sporthalle und die Freianlagen stehen dem 
Gymnasium Stephaneum, der Sekundarschule 
„Adam Olearius“, der Christlichen Grundschule, 
der Montessori-Grundschule und der Grundschu-
le Pfeilergraben zur Verfügung.  

Zurzeit wird im markanten Riegelbau das 2. Ober-
geschoss ausgebaut. In den Jahren 2015/16 hat 
die Stadt Aschersleben dann vor, mit Hilfe von 
Städtebaumitteln des Landes im Erdgeschoss eine 
Mensa einzurichten. Mit diesem letzten Bauvorha-
ben ist das Bildungszentrum Bestehornpark dann 
komplett fertig gestellt. 
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AMTSBLATT
Erster megawood-Sportboden der Welt verlegt 

Das besondere Angebot

Das Auto.

VW Golf Cabrio
1,2 l TSI, 6-gang
77 kW/105 PS
EZ: 01/2014
KM: 2.200 km
Farbe: Sunset Red Metallic

Ausstattung: Leder, Life-Plus Paket, LM-Räder, 
Technikpaket, Climatronic, Telefonvorbereitung, 
Navigationssystem RNS 315, Sportfahrwerk, 
Rückfahrkamera, Park-Pilot, Spiegelpaket, u.v.m. 

UPE: 33.800 €      Barpreis: 26.600 €

Preisvorteil

7.200 € 

ante - Pellets
Schwendaer Straße 4,  
06536 Südharz
Tel.: 034653 - 7270888
info@ante-pellets.de  www.ante-pellets.de 

in neuer ®

Optimaler Längenmix 
Bessere Verbrennung 
Reduzierte Emissionen
Maximale Heizleistung

Im Hof des Bildungszentrums Bestehornpark ist in den vergangenen Monaten ein Forum mit einem 
Basketballfeld aus megawood entstanden.  Foto: Stadt Aschersleben
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Bekanntmachungen  
der Stadt Aschersleben

Inhaltsverzeichnis
■  Bestätigung der Wahl des Ortsbürger-

meisters und der zwei stellvertreten-
den Ortsbürgermeister der Ortschaft 
Westdorf durch den Stadtrat

■  Bestätigung der Wahl des Ortsbürger-
meisters und des  stellvertretenden 
Ortsbürgermeisters der Ortschaft 
Drohndorf durch den Stadtrat

■  Bestätigung der Wahl des Ortsbürger-
meisters und der zwei stellvertreten-
den Ortsbürgermeister der Ortschaft 
Winningen durch den Stadtrat

■  Bestätigung der Wahl des Ortsbürger-
meisters und des stellvertretenden 
Ortsbürgermeisters der Ortschaft Groß 
Schierstedt durch den Stadtrat

■  Bestätigung der Wahl des Ortsbürger-
meisters und des stellvertretenden 
Ortsbürgermeisters der Ortschaft 
Freckleben durch den Stadtrat

■  Bestätigung des Ortsbürgermeisters 
und der stellvertretenden Ortsbürger-
meisterin der Ortschaft Klein 
Schierstedt durch den Stadtrat

■  Bestätigung der Wahl des Ortsbürger-
meisters und des stellvertretenden 
Ortsbürgermeisters der Ortschaft Sch-
ackenthal durch den Stadtrat

■  Bestätigung der Wahl des Ortsbürger-
meisters und des  stellvertretenden 
Ortsbürgermeisters der Ortschaft 
Mehringen durch den Stadtrat

■  Bestätigung der Wahl des Ortsbürger-
meisters und des  stellvertretenden 
Ortsbürgermeisters der Ortschaft Wils-
leben durch den Stadtrat

■  Bestätigung der Wahl des Ortsbürger-
meisters und des stellvertretenden 
Ortsbürgermeisters der Ortschaft Neu 
Königsaue durch den Stadtrat

■  Wahl der Vertreter der Stadt Aschersle-
ben in die Verbandsversammlung und 
den Vorstand des Unterhaltungsver-
bandes (UHV) „Selke/Obere Bode“

■  Wahl der Vertreter der Stadt Aschersle-
ben in die Verbandsversammlung und 
den Vorstand des Unterhaltungsver-
bandes (UHV) Wipper/Weida

■  Wahl der Vertreter der Stadt Aschersle-
ben in die Verbandsversammlung und 
den Vorstand des Unterhaltungsver-
bandes (UHV) westliche Fuhne/Ziethe

■  Beschluss zur Aufstellung der „Erhal-
tungssatzung Gartenstadt Johannis-
hof“

■ Bekanntmachung
  Frühzeitige Bürgerbeteiligung und Er-

örterung zur Erarbeitung einer „Erhal-
tungssatzung Gartenstadt Johannis-
hof“

■  Beschluss zur Satzung einer Verände-
rungssperre für das Gebiet der in Auf-
stellung befindlichen „Erhaltungssat-
zung Gartenstadt Johannishof“

■  Hinweisbekanntmachung zur Veröf-
fentlichung der 1. Änderungssatzung 
zur Satzung Nr. 1/13 Verbandssatzung 
des Wasserzweckverbandes „Saale-
Fuhne-Ziethe“ – Verbandssatzung (VS-
WVS) im Amtsblatt für den Salzland-
kreis am 30. April 2014

Vorlage VI/0046/14
Bestätigung der Wahl des Ortsbürger-
meisters und der zwei stellvertretenden 
Ortsbürgermeister der Ortschaft West-

dorf durch den Stadtrat

Der Stadtrat hat in seiner Sitzung am 30.07.2014  
beschlossen, dass  die Wahl von Herrn Karl-Heinz 
Trinka zum Ortsbürgermeister, von Herrn Silvio 
Haut zum 1. stellvertretenden Ortsbürgermeister 
und von Herrn Marcus Brune zum 2. stellvertreten-
den Ortsbürgermeister der Ortschaft Westdorf 
bestätigt wird.

Vorlage VI/0047/14 
Bestätigung der Wahl des Ortsbürger-
meisters und des stellvertretenden Orts-
bürgermeisters der Ortschaft Drohndorf 

durch den Stadtrat

Der Stadtrat hat in seiner Sitzung am 30.07.2014  
beschlossen, dass  die Wahl von Herrn Olaf Sei-
densticker zum Ortsbürgermeister und von Frau 
Sabine Herrmann zur stellvertretenden Ortsbürger-
meisterin der Ortschaft Drohndorf bestätigt wird. 

Vorlage VI/0048/14
Bestätigung der Wahl des Ortsbürger-
meisters und der zwei stellvertretenden 
Ortsbürgermeister der Ortschaft Winnin-

gen durch den Stadtrat

Der Stadtrat hat in seiner Sitzung am 30.07.2014  
beschlossen, dass  die Wahl von Herrn Dr. Axel 
Pich zum Ortsbürgermeister, von Frau Bettina 
Schulze zur 1. stellvertretenden Ortsbürgermeiste-
rin und von Herrn Frank Broschardt zum 2. Stell-
vertretenden Ortsbürgermeister der Ortschaft 
Winningen bestätigt wird. 

Vorlage VI/0049/14
Bestätigung der Wahl des Ortsbürger-
meisters und des stellvertretenden Orts-
bürgermeisters der Ortschaft Groß 

Schierstedt durch den Stadtrat

Der Stadtrat hat in seiner Sitzung am 30.07.2014  
beschlossen, dass  die Wahl von Herrn Burkhardt 
Mathe zum Ortsbürgermeister und von Herrn Dr. 
Wolfram Junghanns zum stellvertretenden Orts-
bürgermeister der Ortschaft Groß Schierstedt be-
stätigt wird. 

Vorlage VI/0050/14
Bestätigung der Wahl des Ortsbürger-
meisters und des stellvertretenden Orts-
bürgermeisters der Ortschaft Freckleben 

durch den Stadtrat

Der Stadtrat hat in seiner Sitzung am 30.07.2014  
beschlossen, dass  die Wahl von Herrn Kai Hoh-

mann zum Ortsbürgermeister und von Herrn René 
Lukas zum  stellvertretenden Ortsbürgermeister 
der Ortschaft Freckleben bestätigt wird. 

Vorlage VI/0051/14
Bestätigung des Ortsbürgermeisters und 
der stellvertretenden Ortsbürgermeiste-
rin der Ortschaft Klein Schierstedt durch 

den Stadtrat

Der Stadtrat hat in seiner Sitzung am 30.07.2014  
beschlossen, dass  die Wahl von Herrn Klaus-Jür-
gen Herrmann zum Ortsbürgermeister und  von 
Frau Angelika Schwartz zur stellvertretenden 
Ortsbürgermeisterin der Ortschaft Klein 
Schierstedt bestätigt wird.

  
Vorlage VI/0052/14

Bestätigung der Wahl des Ortsbürger-
meisters und des stellvertretenden Orts-
bürgermeisters der Ortschaft Schackent-

hal durch den Stadtrat

Der Stadtrat hat in seiner Sitzung am 30.07.2014  
beschlossen, dass  die Wahl von Herrn Lothar 
Gruber zum Ortsbürgermeister und von Herrn 
Detlef Packeiser zum stellvertretenden Ortsbürger-
meister der Ortschaft Schackenthal bestätigt wird.

 
Vorlage VI/0053/14

Bestätigung der Wahl des Ortsbürger-
meisters und des stellvertretenden Orts-
bürgermeisters der Ortschaft Mehringen 

durch den Stadtrat

Der Stadtrat hat in seiner Sitzung am 30.07.2014  
beschlossen, dass die Wahl von Herrn Albrecht 
Schneidewind zum Ortsbürgermeister und von Herrn 
Norbert Schwab zum  stellvertretenden Ortsbürger-
meister der Ortschaft Mehringen bestätigt wird.

 
Vorlage VI/0054/14

Bestätigung der Wahl des Ortsbürger-
meisters und des stellvertretenden Orts-
bürgermeisters der Ortschaft Wilsleben 

durch den Stadtrat

Der Stadtrat hat in seiner Sitzung am 30.07.2014  
beschlossen, dass  die Wahl von Herrn Mario 
Karschunke zum Ortsbürgermeister und von Herrn 
Steffen Amme zum  stellvertretenden Ortsbürger-
meister der Ortschaft Wilsleben bestätigt wird.

Vorlage VI/0055/14
Bestätigung der Wahl des Ortsbürger-
meisters und des stellvertretenden Orts-
bürgermeisters der Ortschaft Neu Kö-

nigsaue durch den Stadtrat

Der Stadtrat hat in seiner Sitzung am 30.07.2014  
beschlossen, dass  die Wahl von Herrn Ralf Klar 
zum Ortsbürgermeister und von Herrn Norbert 
Schnita zum  stellvertretenden Ortsbürgermeister 
der Ortschaft Neu Königsaue bestätigt wird.

Vorlage VI/0060/14
Wahl der Vertreter der Stadt Aschersle-
ben in die Verbandsversammlung und 
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den Vorstand des Unterhaltungsverban-
des (UHV) „Selke/Obere Bode“

Der Stadtrat hat in seiner Sitzung am 30.07.2014  
beschlossen, dass 

1.   Frau Petra Wölfli, Leiterin des Tiefbauamtes 
der Stadt Aschersleben zur Stimmführerin 
und Kandidatin für den Vorstand des UHV 
und Frau Sabine Richter, Sachbearbeiterin 
Tiefbauamt, zur Stellvertreterin der Stimmfüh-
rerin der Stadt Aschersleben in der Verbands-
versammlung des Unterhaltungsverbandes 
(UHV) Selke/Obere Bode gewählt wird.

2.   Die gewählte Vertretung zur Stimmführung 
wird verpflichtet, im Stadtentwicklungsaus-
schuss im Abstand von zwei Jahren schriftlich 
und mündlich über die für die Stadt Aschersle-
ben und ihren Ortschaften erreichten Ergeb-
nisse der Arbeit des Unterhaltungsverbandes 
„Selke/Obere  Bode“ zu berichten und die 
Öffentlichkeit über dieses wichtige Thema 
transparent und vollständig zu informieren.

Vorlage VI/0061/14
Wahl der Vertreter der Stadt Aschersle-
ben in die Verbandsversammlung und 
den Vorstand des Unterhaltungsverban-

des (UHV) Wipper/Weida

Der Stadtrat hat in seiner Sitzung am 30.07.2014  
beschlossen, dass  

1.   Frau Petra Wölfli, Leiterin des Tiefbauamtes 
der Stadt Aschersleben zur Stimmführerin 
und Kandidatin für den Vorstand des UHV 
und Frau Sabine Richter, Sachbearbeiterin 
Tiefbauamt, zur Stellvertreterin der Stimmfüh-
rerin der Stadt Aschersleben in der Verbands-
versammlung des Unterhaltungsverbandes 
(UHV) Wipper/Weida gewählt wird.

2.   Die gewählte Vertretung zur Stimmführung 
wird verpflichtet, im Stadtentwicklungsaus-
schuss im Abstand von zwei Jahren schriftlich 
und mündlich über die für die Stadt Aschers-
leben und ihren Ortschaften erreichten Er-
gebnisse der Arbeit des Unterhaltungsver-
bandes „Wipper/Weida“ zu berichten und 
die Öffentlichkeit über dieses wichtige Thema 
transparent und vollständig zu informieren.

Vorlage VI/0062/14
Wahl der Vertreter der Stadt Aschersle-
ben in die Verbandsversammlung und 
den Vorstand des Unterhaltungsverban-

des (UHV) westliche Fuhne/Ziethe

Der Stadtrat hat in seiner Sitzung am 30.07.2014  
beschlossen, dass  

1.   Frau Petra Wölfli, Leiterin des Tiefbauamtes 
der Stadt Aschersleben zur Stimmführerin 
und Frau Sabine Richter, Sachbearbeiterin 
Tiefbauamt, zur Stellvertreterin der Stimmfüh-
rerin der Stadt Aschersleben in der Verbands-
versammlung des Unterhaltungsverbandes 
(UHV) westliche Fuhne/Ziethe gewählt wird.

2.   Die gewählte Vertretung zur Stimmführung 
wird verpflichtet, im Stadtentwicklungsaus-

schuss im Abstand von zwei Jahren schriftlich 
und mündlich über die für die Stadt Aschersle-
ben und ihren Ortschaften erreichten Ergeb-
nisse der Arbeit des Unterhaltungsverbandes 
„westliche Fuhne/Ziethe“ zu berichten und 
die Öffentlichkeit über dieses wichtige Thema 
transparent und vollständig zu informieren.

Vorlage VI/0003/14
Beschluss zur Aufstellung der Erhaltungs-

satzung Gartenstadt Johannishof

Der Stadtrat hat in seiner Sitzung am 30.07.2014 
beschlossen:

1.   Für den nachfolgend aufgeführten Geltungsbe-
reich (siehe Plan S. 6, Anm. d. Red.) wird der 
Aufstellungsbeschluss für die Satzung zur Erhal-
tung der städtebaulichen Eigenart des Gebie-
tes auf Grund seiner städtebaulichen Gestalt 
gemäß §172 Abs. 1 Nr. 1 BauGB „Erhaltungs-
satzung Gartenstadt Johannishof“ gefasst. 

2.  Ziel und Zweck der Planung:
 -   Wahrung und Sicherung der städtebauli-

chen Eigenart des Gebietes bezüglich 
seiner städtebaulichen Gestalt.

 -  Schaffung eines Genehmigungsvorbehal-
tes zur Steuerung von Rückbau, Ände-
rung, Nutzungsänderung sowie Errich-
tung baulicher Anlagen.

3. Geltungsbereich: 
  Der Geltungsbereich umfasst die Grundstü-

cke Gemarkung Aschersleben, Flur 67, Flur-
stücke 1, 2, 3, 4, 65/5, 66/5, 6, 7, 8, 9, 10, 
11, 12/1, 12/2, 12/3, 12/4, 12/5, 12/6, 
13/1, 13/2, 13/3, 13/4, 13/5, 13/6, 
67/14, 68/13, 69/14, 13/9, 54/15, 
55/15 und 56/15

  Maßgeblich für die Abgrenzung ist die zeich-
nerische Darstellung im Maßstab 1:1500.

BEKANNTMACHUNG

Frühzeitige Bürgerbeteiligung und Erör-
terung zur Erarbeitung einer Erhaltungs-
satzung in der Gemarkung Aschersleben

„Erhaltungssatzung Gartenstadt Johan-
nishof“

Der Stadtrat hat in seiner Sitzung am 30. Juli 2014 
den Aufstellungsbeschluss zur „Erhaltungssatzung 
Gartenstadt Johannishof“ gefasst.
Für die im Planausschnitt gekennzeichnete Fläche  
(siehe Plan S. 6, Anm. d. Red.) beabsichtigt die 
Stadt Aschersleben eine Erhaltungssatzung aufzu-
stellen. Ziel ist die Wahrung und Sicherung der 
städtebaulichen Eigenart des Gebietes bezüglich 
seiner städtebaulichen Gestalt und Schaffung ei-
nes Genehmigungsvorbehaltes zur Steuerung von 
Rückbau, Änderung, Nutzungsänderung sowie 
Errichtung baulicher Anlagen.

Die frühzeitige  Beteiligung der Bürger nach § 3 
Abs. 1 BauGB findet für die

„Erhaltungssatzung Gartenstadt  
Johannishof“

am Donnerstag, 11. September 2014  
um 17:00  Uhr

im Zimmer 8 des Bestehornhauses, Hecknerstra-
ße 6, als Bürgerversammlung statt.

Aschersleben, 4. August  2014

Michelmann
Oberbürgermeister

Vorlage VI/0005/14
Beschluss zur Satzung einer Verände-
rungssperre für das Gebiet der in Aufstel-
lung  befindlichen „Erhaltungssatzung 

Gartenstadt Johannishof“

Der Stadtrat hat in seiner Sitzung am 30.07.2014 
die Satzung der Veränderungssperre für das Ge-
biet der in Aufstellung befindlichen Erhaltungssat-
zung Gartenstadt Johannishof beschlossen.

Satzung über eine Veränderungssperre 
im Bereich der in Aufstellung befindli-
chen „Erhaltungssatzung Gartenstadt 

Johannishof“

Der Stadtrat der Stadt Aschersleben hat am 
30.07.2014 aufgrund von § 14 und § 16 Bauge-
setzbuch (Bau GB) in der Fassung vom 
29.09.2004 (BGBl. I S. 2414), zuletzt geändert 
durch Gesetze vom 11.06.2013 (BGBl. I S. 1548) 
und § 45 Abs. 2 Ziff. 1 Kommunalverfassungsge-
setz des Landes  Sachsen-Anhalt (KVG LSA) fol-
gende Satzung beschlossen:

§ 1 zu sichernde Planung

Der Stadtrat der Stadt Aschersleben hat in seiner 
Sitzung am 30.07.2014 beschlossen, für den im § 
2 bezeichneten Bereich die „Erhaltungssatzung 
Gartenstadt Johannishof“ aufzustellen. 
Die Veränderungssperre dient zur Sicherung der 
Planung. 

§ 2 Räumlicher Geltungsbereich

(1)  Räumlicher Geltungsbereich der Verände-
rungssperre ist wie folgt begrenzt:

 -  Im Norden durch die Grundstücke Klop-
stockstraße 36, 34, 32, 28, 30, 24, 26, 
Freiligrathstraße 7, Klopstockstraße 10, 
12, 14, 16, 18, 20

 -  Im Osten durch die Grundstücke Klop-
stockstraße 10 und Freiligrathstraße 8, 9, 
10 und 11

 -  Im Süden durch die Grundstücke Heinrich-
Heine-Straße 11, 13, 15, 17, 19, 21, 23, 
27, 29, 31, 33 und 35

 -  Im Westen durch die Grundstücke Gleim-
straße 5, 7, 9

(2)  Der räumliche Geltungsbereich der Verände-
rungssperre umfasst folgende Grundstücke:

 Gemarkung Aschersleben, Flur 67
  Flurstücke 1, 2, 3, 4, 65/5, 66/5, 6, 7, 8, 9, 

10, 11, 12/1, 12/2, 12/3, 12/4, 12/5, 
12/6, 13/1, 13/2, 13/3, 13/4, 13/5, 
13/6, 67/14, 68/13, 69/14, 13/9, 54/15, 
55/15 und 56/15

(3)   Der Geltungsbereich dieser Satzung ist in 
dieser Satzung als Anlage beigefügten Lage-
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plan M 1 : 1500 dargestellt. 
  Im Zweifel geht der Lageplan der Umschrei-

bung des Geltungsbereiches in Abs. 1 und 2 
vor. 

§ 3 Rechtswirkungen der Veränderungs-
sperre

(1)  Im räumlichen Geltungsbereich der Verände-
rungssperre (§ 2) dürfen

 1.  Vorhaben im Sinne des § 29 Bau GB nicht 
durchgeführt oder bauliche Anlagen nicht 
beseitigt werden; Vorhaben im Sinne des 
§ 29 Bau GB sind:

  a)  Vorhaben, die die Errichtung Änderung 
oder Nutzungsänderung von bauli-
chen Anlagen zum Inhalt haben,

       b)  Aufschüttungen und Abgrabungen grö-
ßeren Umfangs sowie Ausschachtun-
gen, Ablagerungen.

 2.   Erhebliche oder wesentlich wertsteigern-
de Veränderungen von Grundstücken und 
baulichen Anlagen, deren Veränderun-
gen nicht genehmigungs-, zustimmungs- 
und anzeigenpflichtig sind, nichtvorge-
nommen werden.

(2)   Wenn überwiegend öffentliche Belange 
nicht entgegenstehen, kann von der Verände-
rungssperre eine Ausnahme zugelassen wer-
den. 

  Die Entscheidung über die Ausnahmen trifft 
die Baugenehmigungsbehörde im Einverneh-
men mit der Gemeinde. 

(3)   Vorhaben, die vor dem Inkrafttreten der Ver-
änderungssperre bei der zuständigen Bau-
aufsichtsbehörde angezeigt oder  baurecht-
lich genehmigt worden, sind Vorhaben, von 
denen die Stadt Aschersleben nach Maßga-
be des Bauordnungsrechts Kenntnis erlangt 
hat und mit deren Ausführung vor dem In-
krafttreten der Veränderungssperre hätte be-
gonnen werden dürfen, sowie Unterhaltungs-
arbeiten und die Fortführung einer bisher 
ausgeübten Nutzung werden von der Verän-
derungssperre nicht berührt. 

§ 4 In-Kraft-Treten/Außer-Kraft-Treten

(1)   Die Veränderungssperre tritt mit Bekanntma-
chung in Kraft

(2)   Die Veränderungssperre tritt außer Kraft so-
bald und soweit der für den Geltungsbereich 
dieser Satzung aufzustellenden Erhaltungs-
satzung rechtsverbindlich geworden ist, spä-
testens jedoch nach Ablauf von zwei Jahren. 

Anlage – Plan M 1 : 1500 Geltungsbereich Ver-
änderungssperre

Aschersleben, den 04. August 2014

Michelmann
Oberbürgermeister  

Hinweisbekanntmachung zur
Veröffentlichung der 1. Änderungssat-

zung zur Satzung Nr. 1/13 Verbandssat-
zung des Wasserzweckverbandes  

„Saale-Fuhne-Ziethe“ – Verbandssat-
zung (VS-WVS) im Amtsblatt für den 

Salzlandkreis am 30. April 2014

Die Verbandsversammlung des Wasserzweckver-
bandes „Saale-Fuhne-Ziethe“ hat in ihrer Sitzung 
am 25. März 2014 den Beschluss über die 1. 
Änderungssatzung zur Satzung Nr. 1/13 Ver-
bandssatzung des Wasserzweckverbandes Saa-
le-Fuhne-Ziethe“ - Verbandssatzung (VS-WVS) 
gefasst. Diese Satzung wurde durch den Salz-
landkreis mit Verfügung vom 23. April 2014 mit 

einer Auflage genehmigt und im Amtsblatt für den 
Salzlandkreis Nr. 20 am 30. April 2014 im vollen 
Wortlaut öffentlich bekannt gemacht.

Das Amtsblatt für den Salzlandkreis ist einzusehen im 
Internet unter: www.salzlandkreis.de/Verwaltung/
Amtsblätter. Zudem liegt das Amtsblatt vom 18. August 
2014 bis einschl. 29. August 2014 zur Einsichtnahme 
im Bürgerbüro der Stadt Aschersleben Markt 1, Rat-
haus, 06449 Aschersleben zu folgenden Zeiten:

Montag – Mittwoch 08.30–17.00 Uhr
Donnerstag  08.30–18.00 Uhr
Freitag    08.30–15.00 Uhr
 
öffentlich aus.
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JOB-MOTOR will Fachkräftebedarf mittel- und langfristig sichern
Kommentar zur 
Veranstaltung 
„JOB-MOTOR“ 
von Thomas 
Holz, Vorsitzen-
der der Ge-
schäftsführung 
der Agentur für 
Arbeit Bernburg

Im Land Sachsen-Anhalt reduzierte sich die Bevölke-
rung im Zeitraum 2000–2012 um 10 Prozent. Der 
Salzlandkreis musste im gleichen Zeitraum eine Re-
duzierung von mehr als 16 Prozent der Bevölkerung 
hinnehmen. Der Anteil an Beschäftigten über 50 
Jahre umfasst mehr als 37 Prozent – die Unterneh-
men haben bald großen Ersatzbedarf an Personal.   

Demgegenüber hat sich aufgrund der guten Wirt-
schaftslage die Auftragssituation in den Unterneh-

men stabilisiert. Ein Synonym für die verbesserte 
Auftragslage ist die hohe Anzahl an gemeldeten 
Arbeitsstellen seit Mitte des letzten Jahres. 

In den letzten 12 Monaten verzeichnen wir in der 
Arbeitslosenstatistik einen weiteren Zuwachs bei 
älteren Bewerbern und einen Rückgang an Perso-
nen unter 25 Jahren. Bewerber, die sich bei der 
Arbeitsagentur Bernburg arbeitslos melden, verfü-
gen zum Teil nicht über die geforderte Qualifikati-
on für aktuelle Stellenangebote der Region. Hier 
ist Flexibilität  sowohl von Arbeitgeber- als auch 
Arbeitnehmerseite gefragt.

Dieses Thema greift die neue Veranstaltung „JOB-
MOTOR“ am 23.Oktober 2014 im Anschluss an 
den Berufsorientierungstag auf.

Arbeitgeber mit mittel –und langfristigem Perso-
nalbedarf stellen sich vor und treten in den Kontakt 

mit Bewerbern. Im Gespräch werden Interessen 
abgewogen und Einstellungschancen bespro-
chen. Teilnehmer und Absolventen von Qualifizie-
rungsmaßnahmen werden genauso angespro-
chen wie kurzfristig Arbeitssuchende oder bereits 
arbeitslos gemeldete Bewerber. Bei Qualifizie-
rungsbedarf kann eine mit dem Arbeitgeber abge-
stimmte berufliche Fortbildung zur Einstellung 
führen. Im Rahmen von kurzfristigen Praktika bei 
Arbeitgebern kann die Eignung und Motivation 
der Bewerber getestet werden. Die Bewerber ha-
ben Gelegenheit, mehrere Arbeitgeber kennenzu-
lernen und den für sie passgenauen Arbeitgeber 
auszusuchen. Deshalb ist meiner Meinung nach 
die Veranstaltung „JOB-MOTOR“ eine Möglich-
keit, den Fachkräftebedarf im Salzlandkreis mittel-
und langfristig zu sichern. Daher hoffe ich auf die 
rege Teilnahme von Arbeitgebern mit Personalbe-
darf und die Teilnahme von interessierten Arbeit-
nehmern.

Erste Berufsmesse JOB-MOTOR im Ballhaus 
Vermitteln und qualifizieren. Mit diesen beiden 
Begriffen lässt sich die neue Berufsmesse „JOB-
MOTOR“ des Wirtschaftsclubs Aschersleben e.V. 
und der Stadt Aschersleben in Kooperation mit 
der Agentur für Arbeit Bernburg treffend beschrei-
bend. 

Qualifizierte Kunden der Arbeitsagentur als auch 
andere Qualifizierungswillige werden über die 
Arbeitsagentur an einen Arbeitgeber vermittelt. 
Dessen Fachkräftebedarf entscheidet dann über 
Einstellung oder eventuell noch notwendige kon-
krete Qualifizierungsmaßnahmen, die mit den 
teilnehmenden Bildungsträgern vor Ort bespro-
chen und organisiert werden können. So soll die 
Qualifizierung von Kunden der Arbeitsagentur 
und Arbeitnehmern in den Unternehmen enger am 
Bedarf der Wirtschaft ausgerichtet werden. Am 
23. Oktober 2014 im Anschluss an den Berufsori-

entierungstag (BOT) hat der JOB-MOTOR im SFZ 
Ballhaus Premiere. 

Entstanden ist die Idee einer solchen Berufsmesse 
durch eine Zusammenarbeit der Agentur für Ar-
beit Bernburg und der städtischen Wirtschaftsför-
derung Aschersleben im Rahmen des Berufsorien-
tierungstages. 

Die Arbeitsagentur ist seit vielen Jahren ein wichti-
ger Ausbildungsbetrieb auf der Veranstaltung. 
„Wir hatten in den vergangenen Jahren immer 
wieder Anfragen erhalten, ob auch Arbeitssu-
chende den BOT besuchen können. Das mussten 
wir verneinen, da sich die Messe ausschließlich an  
Jugendliche richtet, die einen Ausbildungsberuf 
ergreifen möchten. Nun haben wir mit der Agen-
tur für Arbeit Bernburg einen Partner gefunden, mit 
dem sich diese Angebotslücke schließen lässt“, 

erklärt Matthias May, Leiter der Wirtschaftsförde-
rung im Aschersleber Rathaus. 

Der JOB-MOTOR schließt sich am Nachmittag 
direkt an den BOT an. Aussteller sind Unterneh-
men, die über offene Stellen verfügen. Werden 
sich Arbeitgeber und Arbeitnehmer direkt auf der 
Messe über eine Anstellung einig, aber es fehlt 
dem potenziellen Mitarbeiter noch eine konkrete 
Qualifikation, dann kann er sich gleich vor Ort an 
die Arbeitsagentur wenden und einen Weiterbil-
dungsgutschein erhalten. Eventuell findet sich 
auch gleich der passende Weiterbildungsträger 
auf der Messe.  

Die Berufsmesse JOB-MOTOR in der Ballhaus-
Arena ist am Donnerstag, den  23. Oktober 2014 
in der Zeit von 16 bis 20 Uhr für Interessierte ge-
öffnet.

7. Berufsorientierungstag am 23. Oktober 2014  im SFZ Ballhaus
Er ist zu einer festen Größe der Berufsorientierung 
in Aschersleben und Umgebung geworden: der 

Berufsorientierungstag (BOT) des Wirtschaftsclubs 
Aschersleben e.V. und der Stadt Aschersleben im 

SFZ Ballhaus. Auch in seiner 7. Ausgabe informiert 
die Messe Schülerinnen und Schüler der 8. bis 10. 
Klassen über 41 Ausbildungsberufe in den Unter-
nehmen Ascherslebens und der Region.  

Zum Berufsorientierungstag haben sich bislang 
29 Aussteller aus Aschersleben und der Region 
angemeldet. Über 900  Schüler aus 14 Schulen 
aus Aschersleben sowie weiteren acht Städten der 
Region haben ihr Kommen angekündigt.  

Die Veranstaltung beginnt am 23. Oktober 2014 um 
9.30 Uhr mit der Begrüßung durch den Oberbürger-
meister Andreas Michelmann und den Vorsitzenden 
des Wirtschaftsclubs Aschersleben e.V. Peter Heister.

Koordiniert wird die Berufsmesse durch die Mitar-
beiter der städtischen Wirtschaftsförderung. Die 
Finanzierung ist wie jedes Jahr durch die Ausstel-
ler und den Wirtschaftsclub Aschersleben e.V. si-
chergestellt. 
Der diesjährige Katalog des BOT ist bereits ab 
dem neuen Schuljahr unter dem Link http://www.
aschersleben.de/cms/arbeiten/botaschersle-
ben/ einsehbar. 

Schüler der 8.-10. Klassen informieren sich im Ballhaus über aktuelle Ausbildungsberufe in den Aschers-
leber Unternehmen.

Thomas Holz
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Neue Straßenbeleuchtung in Wilsleben
In den Straßen Zum Klint und im Cochstedter Weg in 
Wilsleben wird in Kürze damit begonnen, die Stra-
ßenbeleuchtung zu erneuern. Damit wird die Ver-
kehrssicherheit für die Anwohner in diesen Straßen 
erhöht, denn die Straßenbeleuchtung ist dort schon 
seit vielen Jahren vom Netz abgeklemmt. Lange muss-
ten die Anwohner mit der Dunkelheit vor ihren Häu-
sern leben. Im gesamten Straßenzug Zum Klint wird 
eine neue Straßenbeleuchtungsanlage errichtet, wäh-
rend im Cochstedter Weg die bestehende Anlage nur 

um drei Leuchten ergänzt wird. Die Standorte der 
Leuchten wurden von einem Planungsbüro ermittelt 
und auch noch einmal vor Ort gemeinsam mit den 
Anwohnern überprüft. 
Die Kosten für diese Maßnahme belaufen sich auf 
insgesamt rund 45.000 Euro. Vom Amt für Landwirt-
schaft, Flurneuordnung und Forsten Mitte in Halber-
stadt erhält die Stadt Fördermittel in Höhe von ca. 
20.000 Euro. Der Eigenanteil von 25.000 Euro ist im 
Haushalt 2014 eingeplant. 

Jugendliche aus Kerava 
zum sportlichen Vergleich 

in Aschersleben 
Auch in diesem Jahr wurde die Städtepartner-
schaft Kerava – Aschersleben durch eine sportli-
che Begegnung unter Schülern bereichert. 

Vom 7.–10. August 2014 weilte auf Einladung 
der Stadt Aschersleben und des SV Lokomotive 
Aschersleben eine Delegation von Kindern, Ju-
gendlichen und Erwachsenen in Aschersleben. 

Am Flughafen Berlin Tegel nahm sie Steffen 
Schütze, Amtsleiter für Bildung und Sport, in Emp-
fang. In Aschersleben wurden sie dann durch 
den stellvertretenden Oberbürgermeister Rainer 
Ripala begrüßt, bevor sie anschließend in ihre 
Gastfamilien gingen. 

Am Freitag, den 8. August 2014, kamen die 
Schüler in der Sporthalle am Ascaneum zu dem 
Zweck zusammen, der auch den Anlass für die 
weite Reise nach Aschersleben war: ein Turnier 
im Floorball oder auch Unihockey genannt. In 
Finnland heißt das beliebte Mannschaftsspiel 
salibandy. Insbesondere in Skandinavien und in 
der Schweiz ist Unihockey sehr populär. 

Besondere Themen- 
führungen der Tourist-Info
23. August 2014, 16 Uhr
„1000 Schritte rund ums Rathaus“ – Einmal quer 
durch die Innenstadt geht es vorbei an Plätzen und 
Gebäuden, die viele Geschichten über Aschersle-
ben erzählen. Einen traumhaften Überblick über 
die älteste Stadt Sachsen-Anhalts erhalten Sie bei 
der Besteigung eines der historischen Türme.
Treffpunkt: Tourist-Information

7. September 2014, 14 Uhr
„Theaterspaziergang“ – Treffen Sie an verschiede-
nen Orten auf bekannte historische Persönlichkeiten 
und tauchen Sie ein in die Geschichte Ascherslebens.
Treffpunkt: Tourist-Information

Der Erste Weltkrieg in Aschersleben – neue Ausstellung im Museum
Der Erste Weltkrieg (1914 - 1918) war der erste 
industriell geführte Massenkrieg in der Geschichte 
der Menschheit. Niemals zuvor kämpften Armeen 
in solch gigantischen Größenordnungen gegenei-
nander. Am Ende befanden sich drei Viertel der 
Weltbevölkerung im Kriegszustand - mehr als 17 
Millionen Menschen starben – auch knapp 1000 
Aschersleber waren darunter. Dem Ersten Welt-
krieg widmet das Städtische Museum Aschersleben 
ab dem 17. August 2014 eine umfangreiche Son-
derausstellung. Vorrangiges Ziel ist es dabei, das 
Leben an der sogenannten „Heimatfront“ darzu-
stellen, jene Auswirkungen zu zeigen, die der Krieg 
für die Daheimgebliebenen verursachte.

Anhand von Zeitungsrecherchen und Akten des 
Stadtarchivs konnte eine umfassende Chronik 
Ascherslebens zur Zeit des Ersten Weltkrieges erar-
beitet werden. Ausgewählte Exponate geben zu-
dem einen Einblick in das Leben und Leiden der 
Aschersleber Bevölkerung  zu jener Zeit. So finden 

sich originale Brotbücher und Lebensmittelmarken 
ebenso in der Ausstellung wie zahlreiche Feldpost-
briefe von der Front. Aschersleben unterhielt zu der 
Zeit zwöl Lazarette – auch hierzu gibt es Informati-
onen und authentische Objekte, die das Leben in 
einem Lazarett widerspiegeln. 
Wenn man eine Ausstellung zum Thema  „Krieg“ 
vorbereitet, kann man das Leben an der Front trotz-
dem nicht komplett vernachlässigen. So wird es 
auch eine Vitrine geben, die die Ausrüstungsgegen-
stände eines Frontsoldaten zeigt. Darüber hinaus 
werden auch einige Soldatenschicksale vorgestellt.
Die Eröffnung der neuen Sonderausstellung findet 
am 17.8.2014 um 11 Uhr in den Räumen des Städ-
tischen Museums statt. Jeder, der sich zur Eröffnung 
einfindet, zahlt nur den Sonderausstellungszu-
schlag von 1,50 Euro pro Person.

Die Sonderausstellung kann anschließend bis zum 
5. Oktober 2014 in den Räumen des Städtischen 
Museums, Markt 21 besichtigt werden.

Veranstaltungen der Grafikstiftung Neo Rauch 
Projektwoche „Klanglandschaften“ 
25.08.2014–29.08.2014

Das Angebot wird federführend von der Kreativ-
werkstatt der Stadt Aschersleben in Zusammenar-
beit mit der Grafikstiftung Neo Rauch und der 
Kunststiftung Sachsen-Anhalt durchgeführt. Künst-
lerisch interessierte Kinder und Jugendliche, im 
Alter von 10 bis 17 Jahren, können sich während 
ihrer Ferien-Freizeit diesem interessanten Thema 
widmen, eine Brücke zwischen der darstellenden 
Kunst und der Musik zu bauen. Durchgeführt wird 
das Wochenprogramm, im Zeitraum von 9:00 - 
14:00 Uhr, von Tom Gräbe, Radiojournalist, Ra-
dio HBW und Anja Wernicke, Musikvermittlerin. 
Am Montag beginnen die Teilnehmer die Projekt-
woche mit einer Führung in der Grafikstiftung Neo 
Rauch, durchgeführt von Christiane Wisniewski, 
Leiterin der Einrichtung.
Anmeldungen zu richten an die Kreativwerkstatt 
Aschersleben unter Telefon: 03473/ 22511313 
oder per E-Mail: kreativwerkstatt@aschersleben.de

Workshop „Buchkunst - Gestaltung und 
Grafik“ 
28.08.2014, 10 Uhr

Der Tagesworkshop zum Thema Grafik und 
Buchgestaltung in der Grafikstiftung Neo Rauch 
richtet sich an Schüler ab Klassenstufe 9 und jun-
ge Erwachsene, die sich für Kommunikationsde-
sign interessieren. Er wird referiert von der Dip-
lomgrafikerin Maria Magdalena Koehn aus 

Berlin. Hintergrund für die Veranstaltung werden 
textliche Vorlagen sein, die auch Neo Rauch in 
seinem Schaffen und in seinen Werken inspiriert 
haben.
Dauer: 10:00–15:00 Uhr
Kapazität: 10 bis 20 Teilnehmer

Die Teilnahme ist auf Grund einer Projektförde-
rung durch die Sparkassenstiftung Aschersleben-
Staßfurt kostenlos. Anmeldungen sind erforderlich 
bis zum 20. August 2014 unter Telefon: 03473/ 
9149344 oder per E-Mail: cw@grafikstiftungneo-
rauch.de

„Lange Nacht der Kultur“
06.09.2014, ab 19:00 Uhr

Die Grafikstiftung Neo Rauch beteiligt sich am 6. 
September 2014 an der Langen Nacht der Kultur 
in Aschersleben und bietet um 19:30 Uhr sowie 
ca. 21:00 Uhr eine öffentliche Führungen an, die 
ca. 30 Minuten dauern wird. 

„Tag der Stiftungen“
01.10.2014, 11.00–17.00 Uhr

Am 1. Oktober findet der bundesweite „Tag der 
Stiftungen“ statt. An diesem Mittwoch veranstaltet 
die Grafikstiftung Neo Rauch einen kostenlosen 
Infotag in der Ausstellung. Allgemeine Informatio-
nen zu diesem Tag gibt es unter www.tag-der-stif-
tungen.de. 
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Hochkarätiger Reit- und Fahrsport:
4. ASCANIA Pferdefestival auf der Herrenbreite in Aschersleben

Der RFV „Einetal“ Westdorf-Aschersleben e. V. 
lädt auch in diesem Jahr in die älteste Stadt Sach-
sen-Anhalts zum 4. ASCANIA Pferdefestival ein. 
Auf der Herrenbreite inmitten der Stadt wird hoch-
karätiger Pferdesport geboten. Das mit dem 
höchsten Preisgeld in Sachsen-Anhalt dotierte 
Turnier hält mit Mächtigkeitsspringen unter Flut-
licht, Kutschenkorso, Ponyspringprüfungen, Gala-
Abend „Pferde und Musik“ unter Flutlicht, fünf 
Springprüfungen der schweren Klasse, darunter 
eine Drei-Sterne-Prüfung mit Siegerrunde um den 
„Großen Preis der Salzlandsparkasse“ besondere 
Höhepunkte für Pferdesportbegeisterte und sol-
che, die es werden wollen, bereit. Auch die Freun-
de des Fahrsportes kommen mit vier Prüfungen mit 
Vierspännern Pferde und Ponys auf ihre Kosten. 
Ein abwechslungsreiches Rahmenprogramm mit 
Live-Musik, Bühnenprogramm, Tanz im Festzelt 
und vieles mehr vervollständigt das 4. ASCANIA 
Pferdefestival in Aschersleben.

Mehr als 2.000 Sitzplätze (freie Platzwahl) auf 
drei Tribünen stehen den Besuchern zur Verfü-
gung. An allen Tagen gibt es in den Pausen ab  
12 Uhr Live-Musik mit den Aschersleber Blasmusi-
kanten (Donnerstag und Freitag) und den „Eineta-
ler“ Blasmusikanten (Sonnabend und Sonntag). 
Mit Radio Brocken (Freitagabend) und der Kam-
merphilharmonie Ascania am Sonnabendabend 
gibt es weitere Highlights für verschiedene Ge-
schmäcker. 

Ein reichhaltiges Imbiss- und Getränkeangebot 
steht für die  Besucher an allen Tagen bereit. Die 
Ascherslebener Gebäude- und Wohnungsgesell-
schaft und die Stadtwerke Aschersleben GmbH 
bauen eine Hüpfburg für Kinder auf, es gibt Kin-
derfahrgeschäfte und Bungee-Springen. Außer-
dem steht natürlich der große Spielplatz allen 
Kindern auf der Herrenbreite zur Verfügung. 

Bitte beachten Sie: Auf das gesamte Ver-
anstaltungsgelände dürfen keine Hunde 
mitgebracht werden!

Eintrittspreise
Tageskarten und das Kombi-Ticket gibt es zum 
VVK-Preis in der Tourist-Information Aschersleben 
in der Hecknerstraße.
Donnerstag, 21. August 2014 
Eintritt zu allen Veranstaltungen frei 

Freitag, 22. August 2014 
Tageskarte 5 Euro im VVK und an den Tageskas-
sen zu allen Veranstaltungen des Tages 

Sonnabend, 23. August 2014 
Tageskarte 8 Euro im VVK 
Tageskarte 10 Euro an den Tageskassen zu allen 
Veranstaltungen des Tages

Sonntag, 24. August 2014 
Tageskarte 8 Euro im VVK 
Tageskarte 10 Euro an den Tageskassen zu allen 
Veranstaltungen des Tages

Kombi-Ticket für alle Tage 
VVK 18 Euro
an den Tageskassen 20 Euro für alle Veranstaltun-
gen des 4. ASCANIA Pferdfestivals

Kinder bis 12 Jahre haben zu allen Ver-
anstaltungen freien Eintritt. 

Besucher, der in der Innenstadt von Aschersleben 
ansässigen Seniorenheime, die gefahren werden 
müssen, erhalten mit einer Begleitperson freien 
Eintritt zu den Tagesveranstaltungen.
Anwohner der Herrenbreite und Bestehornstraße 
bekommen bei Vorlage ihres Personalausweises 
in der Tourist-Information Freikarten zu allen Ver-
anstaltungen. 

Das Programm im Überblick
Vier Tage hochkarätiger Reitsport – Ein 
besonderes Erlebnis 

Donnerstag, 21. August 2014 
„Tag der Stadt Aschersleben“ 
Ab 8 Uhr Youngster-Prüfungen
Springpferdeprüfung Klasse A**
Springpferdeprüfung Klasse  L
Springpferdeprüfung Klasse M* m. St.
Offene Einlaufprüfung Springprüfung Klasse M*

Ab 20:00 Uhr Gruppe „Atemlos“ im Fest-
zelt auf der Herrenbreite (Eintritt frei) 

Freitag, 22. August 2014 
„Tag der Aschersleber Landwirte“
Mitteldeutsche und Große Springreiter-Tour
Springprüfungen Klasse M* Eröffnung Mitteldeut-
sche Springreiter-Tour
Eröffnung der Großen Springreiter-Tour Klasse S*
Regionale Springreiter Tour
Ab 20:00 Uhr „Preis der Salzlandspar-
kasse“
Mächtigkeitsspringen der Klasse S* unter Flutlicht 
mit Radio Brocken On Tour

Sonnabend, 23. August 2014 
„Tag der AGW und Stadtwerke Aschers-
leben“
Ab 08:00 Uhr Ponyreiter-Tour, Mitteldeutsche 
Springreiter-Tour
Zeitspringprüfung  Klasse S*
Nachmittag 
Ca. 14:00 Uhr Kutschenkorso  von der Mag-
deburger Straße durch die Altstadt zur Herren-
breite 
Kutschenkorso mit Prämierung der schönsten Ge-
spanne
Zwei-Sterne-Springen Klasse S** Kutschenkorso
Vierspänner Hindernisfahren mit Geländehinder-
nissen
20:00 Uhr „Pferde und Musik“ – Gala un-
ter Flutlicht mit der Kammerphilharmonie 
Ascania unter Leitung von Christian Gold-
berg
Anschließend Laser-Show auf der Herrenbreite 
Musik im Festzelt zur „Schierker-Feuerstein-Felsen-
party“

Sonntag, 24. August 2014 
„Tag der Salzlandsparkasse“ 
Ab 08:00 Uhr Finale der einzelnen Touren
Mitteldeutsche Springreitertour
Dressur-Kür-Wettbewerb
Mittag „Super-Sonntag-Führzügelklas-
senwettbewerb“ 
Finale Ponyspringreiter-Tour
Nachmittag „Großer Preis der Salzlands-
parkasse“ 
Drei-Sterne-Springen S*** mit Siegerrunde
Hindernisfahren der Vierspänner 
Musikalische Umrahmung durch die Aschersleber 
Blasmusikanten und die „Einetaler“ Blasmusikan-
ten

„Black Eye – Das Dritte“ – Konzert in der Drohndorfer St. Marien Kirche  
Die Folkgruppe „Black Eye“ (Blaues Auge), ist in 
der Umgebung von Aschersleben und Ballenstedt 
seit vielen Jahren bekannt und beliebt. Zahlreiche 
Konzerte, ob in Kirchen oder unter dem Sternenhim-
mel des Aschersleber Planetariums, ließen insbe-
sondere die Herzen der Liebhaber des traditionel-
len irischen Gesangs höher schlagen.
Die fünf Amateurmusiker, die in der Besetzung Ge-
sang, Gitarre, Mundharmonika, Violine, Flöte, Pia-
no und Percussion auftreten, überzeugen stets mit 
eigenen Arrangements, gefühlvoll  interpretierten 
Balladen, schwungvollen Rock- und Popcoverfas-
sungen oder auch altem englischem a-capella Ge-

sang. Die zum Teil drei- bis vierstimmigen Sätze sind 
dabei immer wieder ein akustischer Genuss. 
So dürfen alle Fans gespannt sein auf  das Konzert 
am 21. September um 16.00 Uhr in der  St. Marien 
Kirche in Drohndorf. Der Eintritt ist frei, es wird um 
eine Spende gebeten. Über eine Stunde gefühlvolle 
Balladen, Coversongs sowie englischsprachige 
Folksongs werden für eine ausgesprochen ent-
spannte Stimmung sorgen.  

Besetzung der Gruppe: Bernhard Huhnt, Bettina 
Sarapatta, Wolfgang Hornbogen, Wolfgang Hau, 
Jan Wölfer 
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Veranstaltungstipps 
■	 Herrenbreite
21.–24.08.2014 
4. ASCANIA Pferdefestival  
(Programm siehe S. 9)

■	 Bestehornpark
16.08.2014 – 18.00 Uhr 
Legends of Beat – Open-Air-Oldie-Nacht mit 
dem Aschersleber Beatles-Stammtisch

■	 Innenstadt
06.09.2014 – 20.00 Uhr
Lange Nacht der Kultur 

■	 Zoo 
20.08.2014
Kinderferientag im Zoo
Spiel, Spaß und Unterhaltung, Hüpfburg, Ponyre-
iten, Kinderprogramme im Planetarium

31.08.2014
Livemusik zum Sommerausklang (am Dschungelcafé)

03.10.2014 
Livemusik zum Herbstbeginn (am Dschungelcafé)

12.10.2014 
Tigerfest 

30.10.2014 
Halloween im Zoo 

■	 Planetarium 
17.08.2014 – 16.00 Uhr
Der Sternenhimmel im Sommer

20.08.2014
Kinderferientag im Zoo
11.00 Uhr – Ein Sternbild für Flappi
13.30 Uhr – Als der Mond zum Schneider kam
15.00 Uhr – Der Sternenhimmel im Sommer

01.11.2014 – 19.00 Uhr 
Beobachtungsabend „Sterne über Aschersleben“

■	 Bestehornhaus
14.09.2014 – 15.00 Uhr 
Kaffee im Café 

17.09.2014 
Puppentheaterfest
10.00 Uhr – Prinz Peter und der Teddybär
16.00 Uhr – Schneewittchen 

27.09.2014 – 20.00 Uhr
Lesung mit Wladimir Kaminer 

16.10.2014 – 9.30 Uhr 
Verkehrssicherheitstag für Senioren 

25.10.2014 – 15.00 Uhr 
Herbstkonzert des Lyra-Chors 

■	 Museum
17.08. – 05.10.2014
AUSSTELLUNG – 1914–1918 Leben und Leid in 
Aschersleben – Die Stadt im 1. Weltkrieg

■	 Tourist-Information
23.08.2014 – 16.00–18.00 Uhr 
„Tausend Schritte rund ums Rathaus“–  
Themenführung; Treff: Tourist-Information 

07.09.2014 – 14.00–16.00 Uhr
Themenführung „Theaterspaziergang“ 
Treff: Tourist-Information 

20.09.2014 – 18.00–20.00 Uhr
Nachtwächterführung; Treff: Tourist-Information 

■	 Grafikstiftung Neo Rauch 
NEO RAUCH
Das grafische Werk – Dritter  Teil
Ausstellung 25. Mai 2014 bis 3. Mai 2015
Mittwoch – Sonntag, 11.00–17.00 Uhr

28.08.2014 – 10.00–15.00 Uhr
Workshop „Buchkunst - Gestaltung und Grafik“ 

06.09.2014 – 19.00 Uhr 
Lange Nacht der Kultur
19.30 und 21 Uhr öffentliche Führungen 

01.10.2014 – 11.00–17.00 Uhr 
Tag der Stiftungen 
Kostenloser Info-Tag in der Ausstellung 

■	 Rathaus
11.09.2014 – 10.00 Uhr 
Sprechstunde des Stadtseniorenrates 

09.10.2014 – 10.00 Uhr 
Sprechstunde des Stadtseniorenrates 

■	 Rondell 
07.09.2014 – 10.00 Uhr 
Briefmarkentauschbörse 

05.10.2014 – 10.00 Uhr 
Briefmarkentauschbörse 

02.11.2014 – 10.00 Uhr 
Briefmarkentauschbörse 

■	 St. Marien-Kirche Drohndorf
21.09.2014 – 16.00 Uhr 
Konzert mit der Band „Black Eye“

■	 	Vereinshaus des Geflügelzuchtvereins 
„Ascania“ (Ermslebener Straße)

04.–05.10.2014 
Sonderschau des SV New Hampshire und SV 
Zwerg-New-Hampshire Gruppe Sachsen-Anhalt
Sa: 14.00–18.00 Uhr 
So: 9.00–13.00 Uhr 

18.–19.10.2014 
Sonderschau des SV Mövchentauben Gruppe 
Ost und Sonderschau SV Altorientalischer Mövchen
Sa: 9.00–18.00 Uhr 
So: 9.00–13.00 Uhr 

■	 Flugplatz Güstener Straße
03.10.2014 – 10.00 Uhr 
Drachenfest

■	 Schackentahl
22.–24.08.2014
Dorffest

■	 Schackstedt
05.–07.09.2014 
Dorffest

■	 Mehringen
04.–05.10.2014
Erntedankfest

■	 Winningen 
25.10.2014 – 19.30 Uhr 
Winninger Weinfest
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AMAZING SHADOWS – 
Die faszinierende Reise 

in das Reich der Schatten
Das amerikanische Starensemble CATAPULT EN-
TERTAINMENT kommt Anfang 2015 erneut nach 
Deutschland und präsentiert live die faszinieren-
de Reise in das Reich der lebenden Schatten!

AMAZING SHADOWS ist großes Theater, 
gleichzeitig Tanz und Akrobatik und als Gesam-
tes ein wahres Fest für die Sinne. Schatten werden 
lebendig. Mit Leichtigkeit und doch unglaublicher 
Präzision kreieren die Künstler nur mit ihren Kör-
pern Tiere, Menschen, Maschinen… – ganze 
Welten erscheinen im Schattenreich. Mit unglaub-
licher Geschwindigkeit wechseln die von den 
Tänzern dargestellten Szenen, neue Bilder er-
scheinen teilweise im Minutentakt. Lassen sie sich 
entführen und verzaubern – kommen Sie mit uns 
in das Land der Schatten!

Tickets sind ab sofort online erhältlich einfach, si-
cher und schnell über www.resetproduction.de, 
telefonisch unter 03 65 – 5 48 18 30, u.a. bei 
der Mitteldeutschen Zeitung sowie an allen be-
kannten Vorverkaufsstellen in der Region ab 
37,90 €.

AMAZING SHADOWS 
21. Januar 2015
19.30 Uhr 
Bestehornhaus 


